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Allgemeine Gottesdienstordnung zum Wochenende

1., 3. und 5. Wochenende

Sonntag
08.30	 Messe mit Predigt

2. und 4. Wochenende

Samstag
19.30	 Vorabendmesse mit Predigt

1. und 3. Wochenende

Samstag
19.30	 Vorabendmesse mit Predigt

Albinen Inden

Leukerbad

Samstag

17.30	 Vorabendmesse mit Predigt

Sonntag

10.30	 Messe mit Predigt
17.00	 Messe in der Leukerbad Clinic (2. und 4. Sonntag)

18.00	 Messe im Therme 51 (nach Auskündigung)

Bei Feiertagen beachten Sie bitte die Gottesdienstordnung im Innern des Pfarreiblattes
(gilt für alle drei Pfarreien).



Wort des Monats

Warum auferstehen?
Die Vorstellung von der Auferstehung der To-
ten findet sich vor allem in den drei grossen 
Weltreligionen, die an einen Gott glauben: Ju-
dentum, Christentum und Islam. 

Für uns Christen hört sich das so an: Am 
Ende der Zeit wird Jesus Christus wieder-
kommen, Gott wird über die Toten Gericht 
halten und die Gerechten zum ewigen Leben 
auferstehen lassen.

Diese Vorstellung verknüpft die Erfahrung, 
dass zu Lebzeiten keine Gerechtigkeit zu er-
warten ist, mit der Hoffnung, dass Gott de-
nen, die ihm und ihren Nächsten selbstlos zu 
Diensten waren, Gerechtigkeit widerfahren 
lässt.

Damit knüpft die Auferstehungshoffnung zum 
einen an tiefe menschliche Wünsche an: Ge-
rechtigkeit, Weiterleben, Wiedersehen. Zum 
anderen beruft sie sich auf die Zusage eines 
personalen Gottes, der von sich sagt: Ich bin 
die Auferstehung und das Leben.

Man kann diese Vorstellungen ablehnen. 
Aber die Frage dahinter bleibt: Was passiert 
mit unserer Sehnsucht nach Gerechtigkeit, 
nach Sinn und fortdauernder Liebe, wenn der 
Tod wirklich das absolute Ende ist?

Jeder von uns kennt z. B. das merkwürdige 
Gefühl von Sinnlosigkeit, das uns überkommt, 
wenn sich Meldungen über Kriege, Krisen und 
Katastrophen geradezu überschlagen und 
die negativen Nachrichten kein Ende nehmen 
möchten. Oder wenn im persönlichen Leben 
mit einem Mal alles sinnlos erscheint. Dann 
suchen viele Menschen Zuflucht und Ablen-
kung in Sport und Ernährungsoptimierung, 
Urlaub oder digitalen Welten. 

Ob solche Strategien wirklich weiterhelfen ist 
fraglich. «Die Sehnsucht nach Sinn lässt sich 
nicht einfach «antrainieren» oder «wegscrol-

len». «Glücklicherweise gibt es auch noch 
andere Wege, sich dem abhandengekom-
menen Sinn auf heilsame Weise wieder an-
zunähern. Der österreichische Neurologe und 
Psychiater Viktor Frankl (1905-1997) hat dies 
am überzeugendsten beschrieben. In seinem 
Klassiker «… trotzdem Ja zum Leben sagen» 
zeigt er, dass Sinn kein Luxus ist, sondern ein 
Grundbedürfnis – ein elementarer Bestandteil 
unseres Menschseins» (Matthias Messmer, 
Der Glaube an den Sinn, Publik-Forum Extra 
3/2026).

«Die Frage ist falsch gestellt, wenn wir nach 
dem Sinn des Lebens fragen. Das Leben ist 
es, das Fragen stellt», schreibt Frankl. Das 
Leben selbst fordert jeden Einzelnen von uns 
in jedem Augenblick heraus, den Sinn wieder 
neu zu entdecken. Ursprünglich meint «Sinn» 
«Richtung» oder «Bewegung». Es geht nach 
Frankl darum, sich auf den Weg zu machen 
und sich auf etwas oder jemanden auszurich-
ten – auf eine Aufgabe, einen Wert oder ein 
Gegenüber.

Der Harvard-Psychiater Robert Waldinger hat 
durch seine Beobachtungen bestätigt, was 
Frankl vor allem meinte: «Gute, verlässliche 
Beziehungen machen das Leben nicht nur 
erfüllter, sondern auch gesünder. Menschen, 
die tragfähige soziale Bindungen pflegen, le-
ben länger, erholen sich schneller und emp-
finden ihr Leben als bedeutsamer. Sinn und 
Beziehung scheinen zwei Seiten derselben 
Medaille zu sein» (ebd.).

Beziehungen vermitteln Lebenssinn. Das gilt 
auch und gerade für die Glaubensbeziehung 
zu Gott. 

Frei nach Blaise Pascal könnte man behaup-
ten: «Man hat nichts zu verlieren, wenn man 
an einen Sinn glaubt, aber alles zu verlieren, 
wenn man es nicht tut.»



Pascal hatte bekanntlich vorgeschlagen: 
Man möge unter zwei gleich wahrscheinlich 
erscheinenden Lebensoptionen diejenige 
wählen, die schon jetzt die hoffnungsvol-
lere Perspektive bis zum Tod und jenseits 
des Todes ermöglicht. Die vielleicht falsche 
Annahme eines endgültigen Aus im Tode 
verdüstert schon jetzt den Horizont der 
Existenz, sie wirft schon jetzt ihre Schatten 
voraus. Die vielleicht ebenfalls falsche An-
nahme, es gebe eine Auferstehung, also ein 
Leben jenseits des Todes, wirft schon jetzt 
Licht aus der Zukunft auf den noch im Dies-
seits zu bewältigenden Weg des Menschen.

Wenn die christliche Hoffnung ein Irrtum 
wäre, dann ergäbe sich erst- und einmalig 
im Tod die Desillusionierung. Wenn sie kein 
Irrtum, sondern die Wahrheit wäre, dann 
bestätigte sie den schon zuvor eingeschla-
genen lichtvollen Weg der Hoffnung. Pascal 
empfiehlt daher, schon jetzt die Hoffnungs-
perspektive einzunehmen und an die Auf-
erstehung zu glauben. 

Christen sprechen in diesem Zusammen-
hang von einer unsterblichen Seele. Sie 
meinen damit die Beziehungsfähigkeit des 
Menschen zu Gott. Die Seele ist unsterb-
lich, weil sie die Beziehung zum unsterbli-
chen Gott ist. Der Mensch stirbt in Gott und 
lebt in ihm auf. Was wir jetzt sind und einst 
sein werden, sind wir nur aus der Beziehung 
zu Gott. Denn, so sagt Angelus Silesius, ein 
Zeitgenosse Pascals: «Das Leben, das in dir 
dich leben macht, ist Gott.»

Kann, darf, soll man das glauben? Hier wird 
nichts bewiesen, aber darauf hingewiesen, 
warum es erstrebenswert erscheint, heute 
noch aufzuerstehen: weil es die den Tod 
überwindende Beziehung und die vorbe-
haltlose Verbundenheit mit dem Gott des 
Lebens meint (Vgl. Ulrich Lüke, In Gottes 
Hand, Freiburg i. Br. 2025).

	 Frank Sommerhoff

Röm.-katholische Pfarrei
Maria, Hilfe der Christen

Leukerbad

Samstag
16.30 	 Beichtgelegenheit (bis 17.00 Uhr)
17.30 	 Vorabendmesse

Sonntag
10.30 	 Messe 
17.00 	 Messe in der Leukerbadklinik
	 2. und 4. Sonntag

Mittwoch
09.00 	 Messe im Therme 51
	 (entsprechend Auskündigung 
	 und Aushang)

Gottesdienstordnung
(mit Stiftmessen und Gedächtnissen)

April 2026

  1.	 Mittwoch
	 09.00	 Messe im Therme 51

  2.	 Hoher Donnerstag
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 20.00	 Feier zum Gründonnerstag 
		  mit Chorgesang, anschl. nächtliche 

Anbetung mit den Firmbewerbern

  3.	 Karfreitag 
	 Karwochenkollekte für die Christinnen und
	 Christen im Heiligen Land
	 10.00	 Kreuzweg
	 14.30	 Karfreitagsliturgie 
		  mit Chorgesang

  4.	 Karsamstag 
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei 
	 21.00	 Osternachtsfeier mit Chorgesang 

  5.	 Ostersonntag
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei 
	 10.30	 Ostergottesdienst 
		  mit Chorgesang 



  6.	 Ostermontag 
	 08.30	 Abmarsch Wallfahrt nach Thel 
	 11.00	 Messe in der Thelkapelle

  8.	 Mittwoch 
	 09.00	 Messe

10.	 Freitag
	 17.00	 Klangmeditation mit 

Bergkristallinstrumenten 
		  und Gesang 
	 18.00	 Rosenkranz

11.	 Samstag
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei 
	 17.30	 Vorabendmesse
	 	 Stiftm. Edwin Grichting
		  Ged. Erika und Gerhard Loretan 

12.	 Zweiter Sonntag der Osterzeit
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 10.30	 Messe 

15.	 Mittwoch
	 09.00	 Messe

17.	 Freitag 
	 08.00	 Schulgottesdienst (PS)
	 18.00	 Rosenkranz

18.	 Samstag 
	 Kollekte für Chance Kirchenberufe 
	 17.30	 Vorabendmesse
	  	 Stiftm. Gregor Schnyder 
		  Ged. Beat Jentsch
	  	 Ged. Edgar und Johann Josef 

Roten und Grosseltern 

19.	 Dritter Sonntag der Osterzeit 
	 Kollekte für Chance Kirchenberufe 
	 10.30	 Messe 
	 17.00	 Messe Leukerbad Clinic 

22.	 Mittwoch
	 09.00	 Messe
	  	 Ged. Jahrgang 46, Erich, 
		  Jolanda, Paul und Peter 

23.	 Donnerstag
	 18.00	 Bussfeier der Firmanden 
	  
24.	 Freitag
	 18.00	 Rosenkranz

25.	 Samstag
	 Spenden für die Kirchenrenovation
	 17.30	 Vorabendmesse
	 	 Ged. Marie-Louise Allet; 
		  Margarethe und Peter Mathieu
		  Ged. Arnold Zenhäusern

26.	 Vierter Sonntag der Osterzeit 
	 Spenden für die Kirchenrenovation
	 10.30	 Messe 
	 17.00	 Messe Leukerbad Clinic 

29.	 Mittwoch
	 09.00	 Messe

Aus dem Pfarreileben

Beerdigung
Am 5. März ist Esther Zumofen-Grand im Al-
ters- und Pflegeheim Ringacker mit 88 Jahren 
friedlich entschlafen. 

Den Angehörigen sprechen wir unser herzliches 
Beileid aus. 

Busse und Beichte
Beichtgelegenheit vor Ostern ist jeden Samstag 
um 16.30 Uhr und nach Vereinbarung mit dem 
Pfarramt.

Traditionell ist auch wieder in der Kapuzinerkir-
che Brig Beichtgelegenheit vor Ostern: am Mitt-
woch, 1. April 2026, von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

Ostern und Ostermarsch 
nach Thel
Nach der 40-tägigen Fastenzeit feiert die Kirche 
in der Nacht zum Ostersonntag den Höhe-
punkt des liturgischen Jahres. In dieser Nacht 
holen wir um 21.00 Uhr die Glut aus der Asche 
und entzünden damit das Osterfeuer. Dann 
tragen wir das neue Licht mit der Osterkerze in 
die dunkle Kirche. Nach dem Jubelgesang (Ex-
sultet) hören wir die befreiende Botschaft der 
Hl. Schrift, um anschliessend das Osterwasser 



zu segnen und unser Taufversprechen zu er-
neuern. Mit der Eucharistie endet die nächtliche 
Feier, die vom Chor ANDYAMO mitgestaltet 
wird. Der Chor wird ebenfalls die Messe am 
Ostersonntag um 10.30 Uhr musikalisch ge-
stalten. 

Am Ostermontag um 08.30 Uhr ist der Start 
zum Marsch nach Thel, wo um 11.00 Uhr die 
Messe zum zweiten Ostertag gefeiert wird. Mit 
diesen Feiern starten wir in die 50-tägige Oster-
zeit, die an Pfingsten endet. 

Nächtliche Anbetung 
Es ist eine alte Tradition, dass sich in der Nacht 
von Gründonnerstag auf Karfreitag die Gläubi-
gen gemäss dem Ruf: «Bleibet hier und wachet 
mit mir, wachet und betet!» zum Gebet ver-
sammeln. Eine Stundentafel, auf der man sich 
einschreiben kann, liegt auf. Die erste Stunde 
übernehmen unsere Firmbewerber. 

Firmweg
In diesem Monat prägen die Anlässe und Feiern 
in der Pfarrei den Vorbereitungsweg der Firm-
bewerber. 

Am Gründonnerstag, 2. April 2026, 20.00 Uhr 
treffen sich alle zur Feier des letzten Abend-
mahles Jesu und zum anschliessenden Nacht-
gebet. 

In den Ostergottesdiensten erinnern wir uns 
nicht zuletzt unserer Taufe, durch die wir An-
teil erhalten an der Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus. Taufe und Firmung waren jahr-
hundertelang ein einziger Gottesdienst, oft auch 
verbunden mit dem Empfang der Eucharistie 
– wie übrigens heute noch in den Ostkirchen 
üblich – als Aufnahmeritus in die Glaubensge-
meinschaft der Kirche. Bei der Taufe haben die 
Eltern des Täuflings den Wunsch geäussert, 
er möge in die Kirche aufgenommen werden. 
Bei der Firmung kann der junge Christ selbst 
erklären, dass er diesem Wunsch vorbehaltlos 
zustimmt. Deshalb ist Firmung die «Vollendung 
der Taufe». 

Am Donnerstag, 23. April 2026, 18.00 Uhr, 
versammeln sich die Firmanden und ihre Fami-
lien zur Bussfeier.

Treff 60+
Das Programm zum Lotto-Nachmittag am 
15. April 2026 finden Sie unter Mitteilungen für 
und aus der Region.

Opfer und Gaben 
im Februar 2026
Belange der Pfarrei 	 Fr. 	1 164.75
Kerzenopfer 	 Fr. 	1 253.60
Kirchenrenovation	 Fr. 	 399.10
Kollekte für die 
Katholische Aktion 	 Fr. 	 275.10

Total	 Fr. 	3 092.55

Allen Spendern sagen wir ein herzliches Ver-
gelt’s Gott!

Therme 51

Messordnung
Dienstag, Donnerstag und Sonntag
um 18.00 Uhr Eucharistiefeier. 

In Zeiten, da kein Kurpriester anwesend ist, 
entfallen die Gottesdienste. Änderungen 
werden entsprechend ausgekündet und ste-
hen im Aushang vom Therme 51.

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

@ by_Timo Klostermeier_pixelio.de



Röm.-katholische Pfarrei
Maria vom Guten Rat

Inden

1. und 3. Wochenende sowie an Feiertagen

19.30	 Vorabendmesse 

Gottesdienstordnung 
(mit Stiftmessen und Gedächtnissen)

April 2026 

  4.	 Karsamstag
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 18.00	 Osternachtsfeier 

  6.	 Ostermontag
	 11.00	 Messe in der Thelkapelle 

18.	 Samstag
	 Kollekte für Chance Kirchenberufe
	 19.30	 Messe

Aus dem Pfarreileben 

Ostergottesdienste
In der Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag 
feiert die Kirche das zentrale Geheimnis unse-
res Glaubens: Die Auferstehung Jesu Christi. 
Wir feiern dies mit dem Zünden des Osterfeu-
ers, dem Lob auf Christus, das Licht der Welt, 
im Hören auf die Botschaft der Schrift, mit der 
Tauferneuerung und der Eucharistie am Kar-
samstag, 4. April 2026, um 18.00 Uhr. Da wir 
am Ostertag bei uns keine Feier haben, verwei-
sen wir auf die Festgottesdienste mit Chorge-
sang in Albinen um 9.00 Uhr und in Leukerbad 
um 10.30 Uhr. 

Am Ostermontag findet um 11.00 Uhr in der 
Thelkapelle ein Gottesdienst zum zweiten Os-
tertag statt. Wer zu Fuss kommt, kann sich der 
Gruppe aus Leukerbad anschliessen, die um 
08.30 Uhr bei der Pfarrkirche startet.

Evang.-Ref. Pfarramt 
Thermenstrasse 10
3954 Leukerbad

Präsidentin: 	Silvia Weiss
	 Lischelierstrasse 4,
	 3954 Leukerbad
	 027 470 22 80

Pfarrerin: 	 Andrea Sterzinger
	 Thermenstrasse 10,
	 3954 Leukerbad
	 Tel. 027 470 10 20 

Im Internet: http://leukerbad.erkw.ch/  

Evang.-Ref. Kirche Leukerbad:
CH39 8080 8002 8778 5602 7 

Gottesdienstordnung
April 2026
  3.	 Karfreitag
	 09.30 	Morgengottesdienst mit
		  Abendmahl
		  Pfarrer René Nyffeler 

  5.	 Ostersonntag 
	 09.30	 Morgengottesdienst  

mit Abendmahl 
		  Prädikant Markus Zahnd 

12.	  Sonntag 
	 17.00 	Abendgottesdienst 
		  Pfarrer Christoph Gysel

19. Sonntag
	 17.00 	Abendgottesdienst 
		  Pfarrer Christoph Gysel

26.	  Sonntag
	 09.30 	Morgengottesdienst
		  Pfarrerin Andrea Sterzinger

Das Kirchenzentrum ist täglich zwischen 08.00 
und 18.00 Uhr geöffnet; die Bibliothek steht der 
Öffentlichkeit zur Verfügung.

Viele Menschen schätzen unser Kirchenzen-
trum, insbesondere unseren wöchentlichen 
Gottesdienst. Damit dieses Angebot erhalten 
bleibt, braucht es die Mithilfe einiger engagier-
ter Gemeindeglieder. Melden Sie sich bei Sil-
via Weiss, wenn Sie auch ab und zu bei einem 
Gottesdienst den Kirchendienst übernehmen 
möchten.



1., 3. und 5. Wochenende
Sonntag 08.30	 Messe 

Feiertage 10.00	 Festmesse 

2. und 4. Wochenende 
Samstag 19.30	 Vorabendmesse 

Gottesdienstordnung 
(mit Stiftmessen und Gedächtnissen)

April 2026 

  2.	 Hoher Donnerstag
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 20.00	 Feier zum Gründonnerstag
	  	 mit Chorgesang, anschl. 
		  nächtliche Anbetung

  3.	 Karfreitag 
	 Karwochenkollekte für die Christen
	 im Heiligen Land
	 19.30	 Feier zum Karfreitag 

  4.	 Karsamstag 
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 20.30	 Osternachtsfeier mit Chorgesang 

  5.	 Ostersonntag
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei 
	 09.00	 Ostergottesdienst 
		  mit Chorgesang 

  6.	 Ostermontag 
	 10.00	 Abmarsch Wallfahrt nach Thel 
	 11.00	 Messe in der Thelkapelle

11.	 Samstag
	 Spenden für die Auslagen der Pfarrei
	 19.30	 Vorabendmesse 
		  Stiftm. Heinrich und Anna
		  Mathieu-Hermann 
		  Ged. Niklaus Mathieu-Ackermann 

Röm.-katholische Pfarrei
Bruder Klaus

AlbinenTreff 60+
Das Programm zum Lotto-Nachmittag am 
15. April 2026 finden Sie unter Mitteilungen für 
und aus der Region.

Suppentag
Der Suppentag war wieder ein voller Erfolg. 
Nach der Messe konnten die Unterstützer un-
serer Fastenaktion in der gut besuchten Bur-
gerstube traditionelle Suppenvielfalt geniessen, 
die uns auch in diesem Jahr wieder unser Kü-
chenteam Markus und Josianne Mathieu kre-
denzt haben. Ihnen, den Kuchen- und anderen 
Spendern sowie allen Helfern, die zum Erfolg 
dieses Festes beigetragen haben, sagen wir 
herzlichen Dank. Der Erlös von Fr. 1670.— 
wird dem diesjährigen Fastenprojekt in Burkina 
Faso, «Zukunft säen», zugutekommen.

Kunstverlag Maria Laach, Nr. 56653



19.	 Dritter Sonntag der Osterzeit
	 Kollekte für Chance Kirchenberufe
	 08.30	 Messe 
		   Ged. Anna Tscherry-Metry

25.	 Samstag
	 Spenden für die Kirchenrenovation 
	 19.30	 Vorabendmesse 
		  Stiftm. Leo Metry
		  Ged. David und Josefine 
		  Mathieu-Metry 
		  Ged. Geschwister Johanna, 
		  Rudolf und Raphael Metry

Aus dem Pfarreileben

Fastensuppe
Der traditionelle Suppentag fand auch in die-
sem Jahr wieder regen Zuspruch. 

Nach der Messe trafen sich alle Unterstützer 
des Fastenprojektes in der Burgerstube. 

René Briand, der auch in diesem Jahr wieder 
die köstliche Suppe offerierte, den Kuchen-
spenderinnen des Damenturnvereins, Alice, 
Celine, Michaela, Rösli und allen Mitwirken-
den und Spendern sagen wir ein herzliches 
«Vergelt’s Gott». 

Der Erlös von Fr. 844.— kommt dem diesjäh-
rigen Fasten-Projekt in Burkina Faso, «Zukunft 
säen», zugute. 

Ostern und Ostermarsch  
nach Thel
Ostern ist der Höhepunkt des Kirchenjahres. 
Mit der 40-tägigen Busszeit und den Feiern der 
Karwoche, feiert die Kirche jedes Jahr mit Os-
tern das zentrale Geheimnis unseres Glaubens: 
Jesus lebt – Halleluja! In unserer Seelsorge-
region feiern wir seit Jahren auch den zweiten 
Ostertag mit dem Ostermarsch nach Thel und 
einem Ostergottesdienst in der Kapelle mit 
einer anschliessenden «Teilete». Mit diesen 
Feiern beginnen wir die 50-tägige Osterzeit, 
welche bis Pfingsten dauert. 

Nächtliche Anbetung 
Es ist eine alte Tradition, dass sich in der Nacht 
von Gründonnerstag auf Karfreitag die Gläubi-
gen gemäss dem Ruf: «Bleibet hier und wachet 
mit mir, wachet und betet!» zum Gebet versam-
meln. Eine Stundentafel, auf der man sich ein-
schreiben kann, liegt auf. 

Busse und Beichte
Beichtgelegenheit vor Ostern ist nach Verein-
barung mit dem Pfarramt.

Traditionell ist auch wieder in der Kapuziner-
kirche Brig Beichtgelegenheit: am Mittwoch, 
1. April 2026, von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

Treff 60+
Das Programm zum Lotto-Nachmittag am 15. 
April 2026 finden Sie unter Mitteilungen für und 
aus der Region.

Opfer und Gaben 
im Februar 2026
Belange der Pfarrei 	 Fr. 	 70.85
Opferstock, Kerzenopfer 
und Beileidskarten 	 Fr. 	 55.60
Kapelle Tschingern 	 Fr. 	 27.—
Kollekte für die katholische, 
Aktion 01.02. 	 Fr. 	 51.30
Total	 Fr. 	 204.75

Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott!



Mitteilungen 
für und aus der Region

Leukerbad/Inden/Albinen

Krankenbesuche  
und Osterkommunion 
Die Erfahrung zeigt, dass kranke und/oder be-
tagte Mitmenschen froh sind, wenn sie von Zeit 
zu Zeit daheim die heilige Kommunion und/
oder die Krankensalbung empfangen dürfen. 
Aber auch sonst kommt der Pfarrer gerne zum 
Besuch vorbei. Darum ist es wichtig, dass sie 
oder ihre Angehörigen dies der Pfarrei melden. 

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit vor Ostern ist jeden Samstag 
um 16.30 Uhr und nach Vereinbarung mit dem 
Pfarramt.

Traditionell ist auch wieder in der Kapuzinerkir-
che Brig Beichtgelegenheit vor Ostern: am Mitt-
woch, 1. April 2026, von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

Neue Trauerkarten 
Unsere Pfarreien sind im Besitz von neuen 
Trauerkarten nach Originalfotografien von Flo-
rian Grichting. Diese werden zum Preis von 
Fr. 5.— abgegeben und können beim Pfarramt 
oder bei den Dorfläden in Albinen und Inden 
oder im Ruscheling in Leukerbad bezogen wer-
den. Der Erlös geht an den Unterhalt der jewei-
ligen Pfarrkirche.

Nächtliche Anbetung 
Es ist eine alte Tradition, dass sich in der Nacht 
von Gründonnerstag auf Karfreitag die Gläubi-
gen gemäss dem Ruf: «Bleibet hier und wachet 
mit mir, wachet und betet!» zum Gebet versam-
meln. Eine Stundentafel, auf der man sich ein-
schreiben kann, liegt auf. 

Treff 60+
Liebe 60+ 

Herzlich laden wir euch zum traditionellen Lot-
to-Nachmittag ein: 

Wann: Mittwoch, 15. April 2026, um 14.00 Uhr 

Wo: Restaurant Sternen, Leukerbad 

Es werden 6 Serien à 4 Preise gespielt (Spielkar-
te: Fr. 5.—). Anschliessend wird ein  «z’Abund» 
serviert (Walliserteller und Getränke gehen zu 
Lasten des Teilnehmers).

Anmeldung: bis Sonntag, 12. April 2026, abends 
bei Marianne Zenhäusern (077 410 65 22). 

«Spilscht oi gäru? Dä chumm im Stäru!»
Wir freuen uns auf einen lustigen Lotto-Nach-
mittag mit euch und grüssen herzlich. 

Das Team Treff 60+

Mittagstisch Albinen  
und Leukerbad
Der gemeinsame Mittagstisch findet weiterhin 
statt. Jeden 

1. und 3. Mittwoch in Albinen im Restaurant 
Sunnublick und jeden

2. und 4. Mittwoch in Leukerbad im Restaurant 
Lounge 1411.

Der Jugend wird oft der Vorwurf 
gemacht,
sie glaube, dass die Welt mit ihr erst 
anfange.
Aber das Alter glaubt noch öfter, 
dass die Welt mit ihm aufhöre.

Christian Friedrich Hebbel



Wissenswerte Adressen

Organisten

Peter Heckel 		  Rumelingstrasse 27, 3953 Inden 	 079 270 34 88

Kirchenchor Albinen

Jean-Claude Varonier 	 Präsident 	 Däwengstrasse 18, 3955 Albinen 	 027 473 36 86

Nicole Köppel-Briand, 	Dirigentin 	 Obere Dorfgasse 21, 3955 Albinen 	 079 516 43 17

Chor ANDYAMO Leukerbad

andyamo.leukerbad@bluewin.ch / www.andyamo.ch

Alfred Grichting	 Präsident 	 Tuftstrasse 40, 3954 Leukerbad 	 027 470 35 05

Philipp Loretan	 Dirigent 	 Dorf Guttet 34, 3956 Guttet-Feschel 	 079 324 43 19

Udo Brecka	 Pianist 	 Willy-Spühler-Strasse 9, 3954 Leukerbad 	076 267 96 30

Elterntreff

Stephanie Marty	 3954 Leukerbad 	 079 444 85 02

Sandra Loretan	 3954 Leukerbad	 079 109 93 65

Treff 60+

Marianne Zenhäusern	 Ringstrasse 222, 3954 Leukerbad 	 077 410 65 22

Mittagstisch

Margrit Zemp	 Tschingerestrasse 6, 3955 Albinen	 079 793 80 25

Jugendkommission (JUKO)

Angelika Stange	 Thermenstrasse 36, 3954 Leukerbad	 027 472 82 01

			   079 751 27 34



Region Leukerbad – Albinen – Inden

Sekretariat: 	 Öffnungszeiten: jeweils am Freitag, von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Bernadette Metry Biege 	 	 027 470 11 41

Adressen
Kath. Pfarramt Leukerbad, Kirchstrasse 71, 3954 Leukerbad, PC 19–899-9 (Raiffeisen);
NEU: E-mail: pfarrei@leukerbad.org – homepage: www.pfarrei-leukerbad.ch

Kath. Pfarramt Albinen, Kirchgasse 2, 3955 Albinen, CH53 8080 8003 48 4486 50 0

Kath. Pfarramt Inden, Kirchstrasse 71, 3954 Leukerbad, PC 19–899–9 (Raiffeisen)

Mitarbeitende in der Seelsorge und ihre Schwerpunkte
Priska Grand: Schule und Krankenpastoral
Torrentstrasse 118, 3955 Albinen 		  027 473 33 03

Peter Heckel: Kirchenmusik, Rumelingstrasse 27, 3953 Inden 	 079 270 34 88

Frank Sommerhoff, Pfarrer, Kirchstrasse 71, 3954 Leukerbad 	 027 470 11 41

Pfarreirat
Leukerbad
Franziskus Escher, Präsident, Thermenstrasse 10, 3954 Leukerbad 	 079 667 60 15
 

Albinen
Vakant

Kirchenrat
Frank Sommerhoff,  Kirchstrasse 71, 3954 Leukerbad 	 027 470 11 41

Sakristanendienst
Leukerbad /
Inden	 Christian Bless	 Noyerstrasse 46, 3954 Leukerbad	 079 417 29 26
Albinen	 Erich Hermann	 Dorfplatz 21, 3955 Albinen 	 079 717 18 41

Therme 51	 		  027 472 21 00

April 2026
Erscheint monatlich
92. Jahrgang	  Nr. 4

Gestaltung und Druck des Pfarreiblattes:
Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice
Telefon 024 486 05 20

AZB
CH - 1890 Saint-Maurice


